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Schließung von Spielhallen im Freistaat Thüringen aufgrund der "Corona-Krise" 
und deren Auswirkungen

Im Freistaat Thüringen wird der Betrieb von Spielhallen durch das Thüringer Spielhallengesetz geregelt. Die 
Erfüllung der gesetzlichen Anforderungen ist Voraussetzung für die entsprechende Gewerbeerlaubnis. Auf 
der Grundlage von Vergnügungssteuersatzungen der jeweiligen Kommunen sind die Betreiber der Spiel-
hallen zur Zahlung von Vergnügungssteuern verpflichtet.

Infolge der wegen der "Corona-Krise" erforderlichen Anordnungen mussten auch die Spielhallen in Thürin-
gen schließen. Die negativen finanziellen Auswirkungen treffen in erster Linie Betreiber und Mitarbeiter der 
Spielhallen, aber auch die Kommunen, die mit Steuerausfällen rechnen müssen.

Das Thüringer Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie hat die Kleine An-
frage 7/617 vom 14. Mai 2020 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 3. Juli 2020 beantwortet:

1.	 Auf welcher Rechtsgrundlage des Landes oder der Kommunen mussten Spielhallen für welchen genau-
en Zeitraum wegen der Corona-Krise schließen (bitte jeweils orts- und taggenaue Datumsangaben)?

Antwort:
Das Thüringer Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie hat die erste Rechts-
verordnung sowie alle folgenden aufgrund § 32 Satz 1 in Verbindung mit § 28 Absatz 1 Satz 1 des In-
fektionsschutzgesetzes vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S.1045) in der jeweils geltenden Fassung und § 7 
der Thüringer Verordnung zur Regelung von Zuständigkeiten und zur Übertragung von Ermächtigungen 
nach dem Infektionsschutzgesetz vom 2. März 2016 (GVBI. S. 155) erlassen.

Aufgrund der ersten Rechtsverordnung - Thüringer Verordnung über erforderliche Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 vom 26. März 2020 - waren Spielhallen nach 
§ 5 Abs. 1 Nr. 5, mit Inkrafttreten der Verordnung am 27. März 2020, für den Publikumsverkehr zu schlie-
ßen. Diese Regelung galt sodann für ganz Thüringen, sodass diese auch entsprechend durch die Kom-
munen umgesetzt werden musste.

In der Folge waren Spielhallen in ganz Thüringen im Zeitraum vom 27. März 2020 bis einschließlich 
12. Juni 2020 geschlossen zu halten.

2.	 Wie viele Spielhallen im Freistaat Thüringen mussten aufgrund der Corona-Krise schließen und wie vie-
le Mitarbeiter sind davon betroffen?
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Antwort:
Auf Grund der Thüringer Verordnung zur Verlängerung und Änderung der erforderlichen Maßnahmen 
zur Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 vom 27. März 2020 mussten in Thürin-
gen alle Spielhallen schließen. Insgesamt betraf dies 303 Spielhallen. Eine Statistik über die Anzahl der 
betroffenen Mitarbeiter steht nicht zur Verfügung. Daher kann hier keine Auskunft erteilt werden. Inwie-
weit Spielhallen dauerhaft schließen werden ist nicht bekannt.

3.	 Wie hoch waren die Einnahmen aus der Vergnügungssteuer insgesamt im Freistaat Thüringen in den 
vergangenen fünf Jahren und wie hoch war daran der Anteil der Vergnügungssteuer aus dem Betrieb 
von Spielhallen (bitte Auflistung nach Jahr und Kommunen)?

Antwort:
Die Höhe der Einnahmen aus der Vergnügungssteuer in den vergangenen fünf Jahren aufgeschlüsselt 
nach Jahr und Kommune wurde vom Thüringer Landesamt für Statistik zur Verfügung gestellt und ist 
als Anlage beigefügt. Welchen Anteil an der Vergnügungssteuer der Betrieb von Spielhallen ausmacht, 
ist nicht erfasst oder bekannt.

4.	 Mit welchen finanziellen Auswirkungen müssen Land und Kommunen (bitte Auflistung nach Kommu-
nen) nach Einschätzung der Landesregierung durch den Wegfall der Vergnügungssteuer (davon antei-
lig Spielhallen) aufgrund der Corona-Krise rechnen?

Antwort:
Unter Verweis auf die Antwort zur Frage 3 ist keine Aussage möglich.

5.	 Welche Auflagen haben die Betreiber der Thüringer Spielhallen für eine Öffnung im Rahmen der Coro-
na-Krise erhalten?

Antwort:
Gemäß der Thüringer Verordnung über grundlegende Infektionsschutzregeln zur Eindämmung der Aus-
breitung des Coronavirus SARS-CoV-2 (ThürSARS-Cov-2-IfS-GrundVO) vom 9. Juni 2020 sind nach 
§§ 3, 4 die Infektionsschutzregeln einzuhalten sowie nach § 5 durch die verantwortliche Person Infekti-
onsschutzkonzepte zu erstellen, vorzuhalten und auf Verlangen der zuständigen Behörde vorzulegen.

6.	 Inwieweit wurden die Vorschläge und Forderungen aus der Branche dabei berücksichtigt?

Antwort:
Die Vorschläge der Branche wurden zur Kenntnis genommen. Nach Abwägung im Hinblick auf das Infek-
tionsgeschehen und die erforderlichen Maßnahmen zur Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus 
und in Anbetracht der Tatsache, dass Regelungen für einzelne Branchen aufgrund der Vielfältigkeit der 
Branchen eine ausufernde Rechtsverordnung nach sich gezogen hätte, konnten spezifische Vorschlä-
ge zur Umsetzung der Infektionsschutzregeln für einzelne Branchen nicht berücksichtigt werden. Diese 
können in speziellen branchenspezifischen Hygiene- und Schutzkonzepten umgesetzt werden. Die Vor-
schläge dienten aber der Entscheidungsfindung für eine Wiederzulassung der Öffnung der Spielhallen.

7.	 Wie ist im Rahmen der schrittweisen Lockerung der Vorschriften die Öffnung der Spielhallen zeitlich ge-
plant?

Antwort:
Nach der ThürSARS-Cov-2-IfS-GrundV0 vom 9. Juni 2020 ist die Öffnung der Spielhallen für den Pub-
likumsverkehr seit dem 13. Juni 2020 wieder zulässig.

8.	 Inwieweit sind der Landesregierung durch die Schließung von Spielhallen Auswirkungen auf Spielsüch-
tige bekannt (z.B. verstärkte Nutzung von illegalen Online Spielen, soziale Probleme)?

Antwort:
Thüringer Suchtberatungsstellen vermelden derzeit kein erhöhtes Aufkommen von Glücksspieler/-innen, 
welche aufgrund ihres Spielverhaltens eine Beratungsstelle aufsuchen. Belastbare Daten, die auf eine 
vermehrte Verlagerung des Spielaufkommens bei bestimmten Online-Angeboten während des Zeitraums 
der vorgegebenen Schließung der Spielhallen hindeuten, liegen nicht vor. Vertreter/-innen der Selbsthil-
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fe berichten, dass es vielen Betroffenen hilft, nicht ständig an das Glücksspiel zu denken, seit Glücks-
spielangebote geschlossen waren. Das Spielverlangen wird bei einigen Glücksspielerinnen und Glücks-
spielern dadurch also geringer.

9.	 Inwieweit sieht die Landesregierung in Verbindung mit den praktischen Erfahrungen infolge der Corona-
Krise Anlass zu einer Überprüfung und Überarbeitung des Thüringer Spielhallengesetzes?

Eine Notwendigkeit für die Überprüfung und Überarbeitung des Thüringer Spielhallengesetzes auf Grund 
der Corona-Krise wird durch die Thüringer Landesregierung nicht gesehen, da keinerlei Zusammenhang 
zwischen dem Recht der Spielhallen und der Pandemie besteht.

Werner 
Ministerin

Anlage*

Endnote:

*	 Auf den Abdruck der Anlage wurde verzichtet. Ein Exemplar der Antwort der Landesregierung mit Anlage erhielten 
jeweils vorab der Fragesteller und die Fraktionen. In der Landtagsbibliothek liegt diese Drucksache mit Anlage zur 
Einsichtnahme bereit. Des Weiteren kann sie unter der oben genannten Drucksachennummer im Abgeordnetenin-
formationssystem sowie im Internet unter der Adresse: www.parldok.thueringen.de eingesehen werden.



Anlage zur KA 617 - Vergnügungsteuer.xlsx

Quelle: 2015-2018 Jahresrechnungsstatistik; 2019 Kassenstatistik
Gemeinden zu dem Gebietsstand nicht existent

31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019
Land
Kreisfreie Stadt
Landkreis
Gemeinde

16 Thüringen 8436577 9518791 11165164 11065882 10508829
51000 Erfurt, Stadt 1354785 1512346 2314712 2598776 2407098
52000 Gera, Stadt 352003 704275 1066035 1021099 959371
53000 Jena, Stadt 275115 278443 304744 318306 334075
54000 Suhl, Stadt 126432 232969 254695 300722 292239
55000 Weimar, Stadt 424554 481849 426546 362618 366358
56000 Eisenach, Stadt 550412 612080 890263 647488 570158
61007 Birkenfelde 80 18 - 12 -
61017 Breitenworbis - 102 102 - -
61025 Dingelstädt, Stadt 5400 5400 5400 5400
61045 Heilbad Heiligenstadt, Stadt 48356 75583 64861 61171 60156
61058 Kirchworbis 3343 2189 4171 5198 4127
61065 Lenterode 6 - - 6 10
61084 Schönhagen 30 32 6 20 24
61091 Steinheuterode 9 12 15 13 8
61096 Thalwenden 8 7 - 21 39
61114 Teistungen 792 792 792 792 792
61115 Leinefelde-Worbis, Stadt 247714 274513 251214 202428 175217
61118 Dingelstädt, Stadt 7625
62002 Bleicherode, Stadt 12320 15400 14784 14788

2018 2019

Vergnügungssteuer ( EUR )

Gebietsstand

Schlüssel 2015 2016 2017
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62005 Ellrich, Stadt - - - - -
62039 Nohra 675 900 1024 900
62041 Nordhausen, Stadt 170432 189179 167222 146246 155807
62049 Sollstedt - - 413 - -
62059 Wolkramshausen - - 342 38
62062 Hohenstein 2800 - 1000 1738 1175
62065 Harztor 1054 1867 2510 4113 2198
62066 Bleicherode, Stadt 15289
63003 Bad Salzungen, Stadt 75420 71680 61840 49049 55900
63004 Barchfeld-Immelborn 24000 24000 24360 24480 24000
63015 Dermbach 9312 9312 9312 9312 17060
63016 Diedorf/Rhön 5257 7999 8882 9189
63024 Ettenhausen a.d. Suhl 61 61 61
63032 Geisa, Stadt 1472 1472 1472 1472 2749
63046 Krauthausen 3681 3681 3681 3761 3761
63051 Leimbach - - - 9600 14400
63066 Ruhla, Stadt 4800 8480 12600 12200 11200
63071 Seebach 360 600 240 - -
63075 Tiefenort 425 150 -
63076 Treffurt, Stadt 2280 2160 2160 1830 1800
63092 Wutha-Farnroda 7680 7680 7680 7680 7680
63097 Gerstungen 4912 4908 4913 4776 4726
63098 Hörselberg-Hainich - - 801 - -
63101 Krayenberggemeinde 10800 10800 10800 10800 10800
63102 Kaltennordheim, Stadt - - 256 427
64001 Altengottern 77 77 77 77
64003 Bad Langensalza, Stadt 294030 310484 295379 278720 250558
64008 Bothenheilingen 10 21 31 -
64018 Großengottern 63 51 36 36
64043 Marolterode 5 5 - - 5
64046 Mühlhausen/Thüringen, Stadt 373314 422015 522957 530477 437945
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64052 Obermehler 19 - - -
64057 Schlotheim, Stadt 11556 11556 11573 10164
64058 Schönstedt - 30421 43580 44946 41105
64071 Unstruttal 268 338 333 423 1898
64072 Menteroda 48 26 35 47 33
64073 Anrode 1140 106 - - -
64074 Südeichsfeld 400 - - - -
64075 Vogtei 1183 1500 2100 2250 2400
64076 Unstrut-Hainich 104
64077 Nottertal-Heilinger Höhen, Stadt 10205
65002 Artern/Unstrut, Stadt 15655 12551 12303 11565
65003 Bad Frankenhausen/Kyffhäuser, Stadt 32773 30897 34366 33682 34026
65008 Borxleben 61 - - - 61
65014 Ebeleben, Stadt 15768 15768 15768 15768 15768
65023 Greußen, Stadt 20880 19575 19575 19170 19260
65033 Heldrungen, Stadt 10338 10338 9878 7852
65035 Heygendorf 61 - - -
65039 Ichstedt - - - -
65042 Kalbsrieth 306 306 306 306 153
65061 Roßleben, Stadt 2809 2761 2761 2761
65067 Sondershausen, Stadt 70041 212515 107280 96359 110240
65081 Wiehe, Stadt 8158 8120 8322 9119
65086 Artern, Stadt 14219
65087 Roßleben-Wiehe, Stadt 9526
65088 An der Schmücke, Stadt 11905
66013 Breitungen/Werra 6000 6000 5868 5472 5472
66015 Christes 5 9 42 36 47
66016 Dillstädt 6 6 46 61 67
66017 Einhausen - 1938 1368 1254 1406
66028 Henneberg - - 33 -
66038 Kühndorf 123 123 123 123 123
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66042 Meiningen, Stadt 85283 91000 83360 95352 89768
66047 Oberhof, Stadt 10020 10020 5726 1104 1196
66056 Rippershausen 61 - - - -
66058 Rohr 123 123 123 123 123
66063 Schmalkalden, Kurort, Stadt 66886 53978 47679 65823 63550
66064 Schwallungen 10800 10800 10800 10800 10800
66069 Steinbach-Hallenberg, Kurort, Stadt 24976 25126 23947 24254 24100
66071 Stepfershausen 61 31 61 46
66073 Sülzfeld 8733 11507 10560 5040 20
66074 Brotterode-Trusetal, Stadt 13566 8664 5016 570 -
66086 Wasungen, Stadt 8070 3376 8076 5929 462
66092 Zella-Mehlis, Stadt 64757 64840 61170 58860 58580
66095 Kaltennordheim, Stadt 185
67019 Friedrichroda, Stadt 6705 7300 6255 5880 5880
67025 Georgenthal/Thür. Wald 11088 11088 11088 11088
67029 Gotha, Stadt 793300 810094 833748 873891 801751
67053 Ohrdruf, Stadt 11700 12000 12150 12150 12075
67059 Schwabhausen 613 613 613 613 613
67064 Bad Tabarz 4725 2700 2700 2700 2700
67067 Tonna 570 456 608 1330 456
67072 Waltershausen, Stadt 23610 24918 26107 25802 25576
67085 Günthersleben-Wechmar 12 16 19
67086 Drei Gleichen 900 1800 1125 XXX
67088 Hörsel 20888 22176 21600 21600 21450
67089 Drei Gleichen XXX XXX XXX 1141 915
67092 Georgenthal/Thür. Wald 11088
68006 Buttstädt, Stadt 12 6 11 13
68008 Ellersleben 100 75 75 75
68011 Eßleben-Teutleben 46 40 8 8
68014 Gebesee, Stadt 18213 2035 520 480 440
68034 Kölleda, Stadt 460 345 - - -
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68035 Mannstedt 93 59 24 93
68042 Rastenberg, Stadt 307 307 307 307 -
68046 Rudersdorf - - 5 -
68049 Schwerstedt - - 958 613 383
68051 Sömmerda, Stadt 60509 62559 54814 46480 49000
69012 Eisfeld, Stadt 40708 41100 36557 32784 33847
69024 Hildburghausen, Stadt 43280 46419 46583 - 55476
69039 Sachsenbrunn 368 368 368 123
69043 Schleusingen, Stadt 22931 19229 16602 20805 26985
69051 Themar, Stadt 9792 12393 12852 10149 -
69062 Römhild, Stadt 20595 20229 13969 14009 17108
70004 Arnstadt, Stadt 222496 165616 265169 249105 250300
70014 Frankenhain - 1500 - -
70019 Geraberg 2774 3952 3344 2280
70028 Amt Wachsenburg 2700 2700 2700 2700 16276
70029 Ilmenau, Stadt 190095 198799 216521 211215 181836
70032 Langewiesen, Stadt 8640 8640 8640
70048 Stadtilm, Stadt 11112 11112 9446 4574 14395
71001 Apolda, Stadt 187725 222462 267274 364034 341187
71003 Bad Berka, Stadt 30780 30780 31201 30780 30780
71004 Bad Sulza, Stadt 9264 9264 9264 9264 10556
71006 Bechstedtstraß 3129 3313 3313 3313
71007 Berlstedt 3600 900 6300 900
71008 Blankenhain, Stadt 8100 8100 8100 8100 8100
71067 Nohra 982 614 368 491
71101 Ilmtal-Weinstraße 42835 46619 48409 54124 63000
71102 Am Ettersberg, Stadt 7200
71103 Grammetal 3804
72013 Neuhaus am Rennweg, Stadt 30220 35680 40981 35000 38360
72015 Schalkau, Stadt 3638 2674 2289 920 920
72018 Sonneberg, Stadt 57283 66046 59985 56687 60256
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72019 Steinach, Stadt 20160 23418 15738 11464 8547
73005 Bad Blankenburg, Stadt 28199 22316 24540 24830 24505
73065 Oberweißbach/Thür. Wald, Stadt 381 291 418 325
73076 Rudolstadt, Stadt 184518 183517 171331 149882 123804
73077 Saalfeld/Saale, Stadt 322706 339941 327149 309910 279065
73109 Uhlstädt-Kirchhasel 109 120 119 25341 16975
73112 Königsee, Stadt 12653 12762 12871 13000 12921
73113 Schwarzatal, Stadt 289
74003 Bad Klosterlausnitz 882 1178 1142 1200 1200
74005 Bobeck 1200 1200 1200 1200 1200
74006 Bollberg 1173 1150 1122 1108
74011 Dornburg-Camburg, Stadt 1104 1104 1104 1334 920
74018 Eisenberg, Stadt 60808 77952 157078 176854 157390
74041 Hermsdorf, Stadt 59679 69237 57945 52712 75382
74044 Kahla, Stadt 20829 22124 25034 27171 27217
74059 Mörsdorf 4158 3880 3724 3570 2052
74067 Petersberg 32256 34272 30240 24192 24192
74084 Schleifreisen 15683 11706 12272 13109 9187
74093 St.Gangloff 72 769 723 786 509
74094 Stadtroda, Stadt 13728 19050 15000 15000 16202
74095 Sulza 61512 60040 55448 44064 44064
74114 Zöllnitz -72 - - - -
75019 Dreitzsch 144 144 312 72 -
75046 Hirschberg, Stadt 3696 3927 2079 3889 2426
75062 Bad Lobenstein, Stadt 10472 7920 13200 7920 10560
75073 Neustadt an der Orla, Stadt 29363 39077 37060 32437 28004
75085 Pößneck, Stadt 81636 81989 73840 81322 76300
75088 Ranis, Stadt 1482 1368 1368 1368 1368
75098 Schleiz, Stadt 40410 38764 24244 55034 35516
75116 Triptis, Stadt 900 900 225 300 825
75127 Ziegenrück, Stadt 120 130 120 110 10
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75129 Krölpa 10 16 14 11 12
75133 Wurzbach, Stadt 520 40 - - -
76004 Berga/Elster, Stadt 552 552 552 138 -
76022 Greiz, Stadt 46905 44122 38408 39876 39759
76039 Langenwetzendorf 153 150 350 350 -
76041 Langenwolschendorf 22600 24136 12304 - 16123
76061 Ronneburg, Stadt 28965 31298 19264 29115 23484
76079 Weida, Stadt 24192 -815 121485 74312 64681
76087 Zeulenroda-Triebes, Stadt 131947 143924 167559 151051 154206
76093 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 5109 6936 5593 6081 4168
77001 Altenburg, Stadt 303994 305897 314264 329913 345268
77012 Gößnitz, Stadt 456 456 456 456 456
77028 Lucka, Stadt 2100 2100 2030 2100 2065
77032 Meuselwitz, Stadt 13212 12528 12852 12960 12780
77036 Nobitz 13624 13145 11737 11003 12839
77042 Rositz 180 540 240 480 420
77043 Schmölln, Stadt 39270 37900 37260 37260 37460
77052 Windischleuba 716 613 613 613 613
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